
Ansprache einer Adventskerze

Erinnert, dass ihr mich wieder braucht,

mich kürzlich angezündet - und schaut

bedächtig – besonnen – nachdenklich

auf ein Neues in mein Licht.

Aus Karton herausgenommen

bin ich in euer Zimmer gekommen

und ahne schon, was hier geschieht:

ich werde kürzer, das Wachs, es zieht

nach unten – tropft – verschwindet dann -

ich bleibe leider nicht mehr lang -

doch besser als im Karton zu bleiben

und verschlossen zu verweilen

gebe ich euch Wärme und Licht,

brennend und leuchtend 

gebe

ich 

mich.

Das gilt für euch alle, seid wie ich,

erstrahlt rundum etwas Wärme und Licht!

Dafür sollt ihr nur etwas geben

von eurer Herzlichkeit im Leben.

Nur: ihr habt's gut, müsst nicht bange sein:

ihr wachst dabei

und werdet 

nicht klein!

Ein einziges Licht -

mehr als alle Dunkelheit,

ich wünsche euch schöne

Vorweihnachtszeit!
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